
 
5 Jahre Schulpartnerschaft zwischen dem Hanns- 

Seidel- Gymnasium Hösbach und der Mkinga 
Secondary- School in Tansania 

 
 
 

Die Partnerschaft zwischen den beiden Schulen besteht nun 
schon seit August 2002 und wurde initiiert durch einen Besuch 
von Frau OStRin Frau Thiem in Mkinga. 
 
Die Secondary School in Mkinga ist eine Internatsschule, die 
auf eine Elterninitiative hin entstanden ist. Alle Schüler zahlen 
ein Schulgeld von rund 80 €, eine enorme Summe für 
Menschen, die oft weniger als 1 € am Tag zum Lebensunterhalt 
zur Verfügung haben. 
 
Bisher wurden die Kontakte vor allem durch Brieffreundschaften 
und durch Besuche von Frau Thiem oder Afrikanern aus der 
Diözese aufrecht erhalten. Vielleicht sind demnächst auch E- 
Mail-Kontakte möglich. 
 
Der Arbeitskreis Mkinga mit momentan zwei Lehrerinnen und 
25 SchülerInnen von der 5. bis zur 12. Klasse sorgen für die 
Einbettung des Themas in den Schulalltag. 
Inzwischen wurden schon viele verschiedenartige Aktionen 
durchgeführt. Bei allen Aktivitäten, auch wenn damit eine 
finanzielle Unterstützung der Partnerschule mit angestrebt wird, 
möchten wir insbesondere Wissen und Hintergründe zu 
Tansania und Afrika, sowie Entwicklungszusammenhänge 
vermitteln. 
 
 
 
 
 
 



 
Einige unserer Aktivitäten: 

 
 
 
2005 gestalteten wir eine Benefiznacht in unserer Schule. Sie 
begann mit einem Kammermusikteil, in dem Solisten auftraten 
und wurde dann bis in die Nacht fortgeführt mit vier 
verschiedenen Bands der Schule, der schulischen Big- Band, 
zwei Schülerbands und einer Lehrerband. Die Verpflegung 
wurde von den Eltern gestiftet, die ebenso wie Schüler und 
Lehrer beim Verkauf und der Gesamtorganisation mithalfen. 
Insgesamt waren ca. 300 Personen mit eingebunden. 
Zuschauer kamen ca. 600 Personen. 
 
 
Mit dem erwirtschafteten Geld konnten mithilfe weiterer 
kleinerer Aktionen wie der inzwischen traditionellen 
Weihnachtsbasare der 5. Klassen ( Basteln und Verkauf von 
Weihnachtskarten u.a.), Vorträge, Verkauf von Kuchen, 
tansanische Erdnussriegel, Getränke...., etc. Solarpaneelen 
finanziert werden, die unserer Partnerschule einen Zugang zu 
Strom ermöglicht haben. 
 
 



Schon im dritten Jahr 
veranstalten wir unsere 
Afrika- Familienseminare 
für die 5. Klassen. Auf 
vielfältigste Weise sollen 
Aspekte von Afrika und 
Tansania mit allen Sinnen 
erfahren werden. Zuerst 
zeigen Bilder und Berichte 
die Vielfalt und 
Andersartigkeit Tansanias 
auf. Ein Afrika – Puzzle 
schließt sich an, in dem 
jede Familie die Staaten 
Afrikas zusammenfinden 
muss. Von den Kindern 
wird eine Collage zu Afrika 
gestaltet und die Familien 
basteln zusammen 

Trommeln , lernen  tansanische Lieder sowie Begrüßung und 
einige Wörter auf Suahili. In der Gruppen üben wir 
Körperperkussion und finden gemeinsame Rhythmen auf den 
Trommeln. Als Krönung durchläuft jede Familie den Parcour 
zum Tageslauf einer tansanischen Familie. Spätestens bei 
Partnerkaffee und Kuchen lernen sich auch die Eltern 
gegenseitig kennen.  
 
 
In einem entwicklungspolitischen Spiel ( „ Arm- Reich- 
Spiel“) führen wir auf spielerische Art die 6. Klassen in eine 
erste Einsicht in ungerechte Weltstrukturen ein, indem wir die 
Klasse per Los in arme und reiche Länder teilen und diese 
dann im Wettbewerb jeweils Aufgaben lösen lassen, ihnen 
aber- wie im realen Leben-  unterschiedliche Voraussetzungen 
mitgeben. 
 
 



 
 
In der Afrika- Wochenend- Schülerfortbildung für unsere 
Arbeitskreis - Mitglieder lernen die engagierte Schüler viel 
Hintergrundwissen zu Afrika/ Tansania und werden als 
Multiplikatoren ausgebildet.  
Dazu begleitet uns ein Tansanier, der vieles „live“ aus seinen 
eigenen Erfahrungen erzählen kann. Wir informieren uns mittels 
Literatur, Bildern und Spiele über die Kultur und Traditionen des 
Landes und üben das Präsentieren vor einer Gruppe. 
Gemeinsames Kochen und Essen von tansanischem Essen 
spricht auch die Sinne an. 
 
Unsere Ak- Mitglieder müssen jedes Jahr in den 5. Klassen 
Tansania, unsere Partnerschule und die Arbeit des Aks 
vorstellen. 
 
Besuche und Erzählungen von Tansaniern in einzelnen 
Klassen, wann immer ein Tansanier zu Besuch im 
Aschaffenburger Raum ist, sowie Informationen für die Eltern 
und Allgemeinheit runden unsere Veranstaltungen ab. So 
erstellten wir 2003 mit der Zeitschrift „ Pamoja“, Mit der wir 
Eltern und Außenstehende erreichen können. 
 
Inzwischen fanden auch Fortbildungsveranstaltungen ( 
inklusive einer Reise nach Tansania) für Lehrer anderer 



Schulen statt, in denen wir unsere Erfahrungen weitergeben 
konnten. 
 
Im Sommer 2008 sollen nun zum ersten Mal 8 engagierte 
Schüler und Schülerinnen aus den 10. Klassen unsere 
Partnerschule besuchen. Zusammen mit den Schülern dort 
wollen wir mit den Geldern, die wir im Sommer 07 durch einen 
Benefizlauf unserer 5. bis 8. Klassen erhielten, einen 
lernmittelfreien Schulbuchverleih aufbauen, um ein 
intensiveres Lernen zu ermöglichen. 
 
Über Spenden können wir einen Schulfond gründen, aus dem 
mittellose tansanische Schüler unserer Partnerschule eine 
Unterstützung zu ihrem Schulgeld erhalten. 
 
Ansprechpartnerin: OStRin Isolde Thiem 
E-Mail: Isolde.thiem@fels-deutschland.de 
Homepage der Schule: www. Hanns-Seidel-Gymnasium.de 
unter „HSG- Schulleben – Schulpartnerschaft Tansania“ 


